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Handelsregister, — Registre du commerce, Registro di commercio,

l. Hauptregister. — 1. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Zürich — Canton de Zuricü — Cantono di Zurigo

1891. 2. .ItimiiU'. Die unter der Finna Maggi <k O' in Zürich bestandene
Kommanditgesellschaft (S. H. A. Ii. 1887, pag. 30) liat sieh mit. dein 81. Dezember
18(H) aufgelöst.

Eugen Maggi-Sf rehler und Armin Maggi, Sohn, beide von und in Ausser-
sitil, haben unter der unveränderten Firma Maggi A ('w in Zürich eine Kol-
lektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1801 ihren Anfang nahm
und dit: Aktiven und Passiven der autgelösten Kommanditgesellschaft übernimmt.
Müllerei. Zur «. Stadtmülile », in Aussersihl.

'2. Januar. Die Firma S. Braunschweig & ('», vormals J. Holing A (V,
in Zürich (S. Ii. A. Ii. 1880, pag. 128) ist in Folge Autlösung dieser
Kollektivgesollschaft, deren Aktiven und Passiven die neue Firma I,. Braunscliweig-
Ilurgauer übernimmt, erloschen.

2. Januar. Inhaber der Firma L. Braunschweig-Biirgiitier in Zürich
ist Leo liraunschweig-liurgauer von Lengnau, Aargau, in Zürich. Seidenwaaren
en gros, liahnhofstrasse 88. Die Finna ühernimml Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma S. Braunschweig & <>', vormals J. liollag & O'.

2. Januar. Inhaber der Firma S. Braunschweig in Zürich ist Samuel
Braunschweig von I.enguau, Aargau, in Zürich. Modewaaren en gros. Sehipfe 2,
Gemi'isebri'icke.

2. Januar. Die Firma F. Bormaiin-Zix in Hirslauden (S. H. A. Ii. 1884,
pag. 57) ist erloschen.

Fritz Theophil Üormann-Zix von l.ocle, Neuenbürg, und Adolf Mallei von
Cartasegna, (.iratihiinden, beide in Zürich, haben unter der Firma F. Bormauii & ('"
in Zürich eine Kolleklivgesellschaff eingegangen, welche am I. Januar 1801
ihren Anfang nahm. Agenturen und technisches Bureau. Gessnerallee 15.

2. Januar. Die Firma Wolfsbrtick «N Kehl in Zürich (S. II. A. B. 1884
pag. 528. und 18(H) pag. 105) ist in Folge Autlösung dieser KolleRtivgesellschaft
erloschen.

lnhtiber der Firma Faul Kehl in Zürich ist Paul Kehl von OeJbronn-Württemberg,
in Enge; diese Firma übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen

lüriiiu Wolfsbruck A: Kehl. Fabrikation von Herren- und Knabenkleidern und
Tuehhandlung en gros. Bahnhotstrasse 54.

2. Januar. Jnhtiherin der Firma E. Streicher in Zürich ist Lina Streicher
geh. Täpel von Krimmitzsehau, Sachsen, in Zürich, mit Zustimmung ihres
Ehemannes, Hermann Streicher, welchem die Proku ra ertheilt ist. Annoncenbureau
und Lesezirkel. Glockengüsse 8.

2. Januar. Die Firma C. Binder in Zürich CS. II. A. B. 18(H), pay. 840) ist
erloschen.

2. Januar. Inhaber tier Finna Jacob Binder in Zürich ist Jacob Binder
Sohn, von Wmterthur, in Zürich. Börsenagentur. Bärengasse 5.

2. Januar. Die Firma J. Bitter in Zürich <S. II. A. B. 1888, pag. 205
und 020) ist wegen Aufgabe ties Geschäftes erloschen.

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

liureuu Thun.
1891. *2. Januar. Inhaber der Pinna Uitiversalgabel (Fourehctte niii-

verseile) E. Slaetnpfli in Thun ist Ludwig Budolf Engen Stämplli von Bern,
wohnhaft in Ihtin. Natur des Geschäftes: Fabrikation und Betrieb einer
Essgabel nach Schweiz. Patent Nr. 80. Geschäftslokal: Am Rathhausplatz.

Kanton Luzern — Canton de Lucerne —Cantone di Lucerna

i ,u -• Januar. Die Finna Elmiger & O in Ermensee (S. H. A. B.
1884, pag. 808) ist in Folge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

2. Januar. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Suterineister
in Luzern (S. 11. A. B. 1888, pag. 55) hat sieh aufgelöst. Die Finna ist
erloschen. Aktiva und Passiva gehen zufolge Auskaufes von Fritz Sutermeister
über an Haas Sutermeister.

2. Januar. Inhaber der Finna Teigwaarenfabrik Luzern Ilans
Sutermeister m Luzern ist Hans Sutenneister von Zofingen, wohnhaft in Luzern.

Redaction et Administration
au Departement federal des Affaires etrangeres.

Division du commerce.

La feuille est expedite
rdguliöremcnt les mercredi et
8oir; eile yarait en outre d'autrei

joura suivant les besoins.

Prix <lCS ail nonces S petite ligne 30 cts.. la ligue de la largeur d'une coloiuie 50 cts. Adresser

les aunonces ä l'Admiuistvatiou de la feuille ä Berne ou aux agences de publicity.

Natur des Geschäftes: Teigwaarenfabrik und Säge. Gescliäftslokal: St.
Karlistrasse 15.

2. Januar. Inhaber der Finna Fritz Sutermeister in l.uzern ist Fritz
Sutenneister von Zofingen, wohnhaft in Luzern. Natur des Geschältes: Kolouial-
waaren- und Spezereigeschäft. Geschättslokale: Sfernenplatz 4 und Alpen-
strasse 0.

• Kanton Uri — Canton d'üri — Cantone d'Uri

voll der Firma Fr. Xav. Z'graggen in Altdort
an Franz Xav. Z'graggen, Sohn, ertheilte P li¬

eft heilt nun

181)1. 2. Januar. Die
(S. 11. A. B. 1888, pag. 48)
kura ist, in Folge Verzicht des Letztem, erloschen. Die Firma
Prokura an Gallus Loretz von Altdorf.

Kanton Freiüurg — Canton de Friüonrg — Cantone di Friüorgo

ISareaa ile I'ribourij.
1890. 81 decemhi e. Jean Dreyer, dThersdnrf, domicilie ä Mat ran et Philippe

Wicht, de Senedes, domicilie ä Marlv-Ie-Grand, out constitue, sous la raison
Dreyer & Wicht, tine societe en noni colleelif dont le siege est ä Matran et
conmieni;anl des le 1er janvier 1801. Genre de commerce: Meimerie, commerce
de farine. Bureau : Au inoulin de, Matran.

1891. 8 janvier. Le clief de la muison Nathan Gcisnianii, ä Frihourg, est
Nathan Geismann, d'Engollon (Neuchätel), domicilie ä Frihourg. Genre de
commerce : Commerce de bestiaux. Bureau: Bue de Boinonl.

Kanton Solothurn — Canton de Solenre — Cantone di Soletta

Bureau Stadt Solotlumi.
1891. 8. Januar. Inhaber der Finna Ferd. Berger-Wirz in Solothuru

ist Ferdinand Berger von Langnau, Kanton Bern, wohnhaft in Solothuru. Natur
des Geschäftes: Bett- und Möbelhandlung. Barfüssergasse 80.

8. Januar. Inhaber der Finna Eil. Schiit-Hofer in Solothuru ist Eduard
Schilt von und in Solothuru. Natur des Geschältes: Mechanische Werkstätte,
Nähmaschinen- und Yelocipede-Handlurig. Hintere Gasse 185.

Basel-Stadt — Bäle-ville — Basilea-Cittä

1891. 2. Januar. Inhaber der Finna Gust. Ilausainiiiaiiii in Basel ist
Gustav Robert Hansamniann, von und in Basel. Natur des Geschäftes:
Spedition, Kommission und Cammionage. G. L.: Elisubethenstrasse 20.

2. Januar. Die Finna Kaiifniaiui &l Börner in Basel (S. H. A. B. 1888.
pag. 8) ertheilt Prokura an Gottlieb Gehrig von Li'itzelllüli (Bern), wohnhaft
in Basel.

8. Januar. Die Firma A. R. Oppliger in Basel (S. H. A. B. 1888, pag. 807)
ertheilt Prokura an Paul Oppliger von und in Basel.

8. Januar. Die Finna II. Blister in Basel (S. II. A. B. 1888, pag. 14) i<t
in Folge Todes des Inhabers erloschen.

Appenzell A.-Rii. — Auneiizell-Rii, ext, — Appenzelle est.

1891. 2. Januar. Franz Stadler und Johannes Stadler, beide von Schongau,
Kl. Luzern, und wohnhaft in Walzcnhausen. haben unter der Finna Gebrüder
Stadler in Walzenhausen eine KollektivgesellschafL eingegangen, die am 1. Juli
1878 begonnen hat. Natur des Geschäftes: Gastwirthschaff zur lilieitthurg.
Dorf Nr. I, A.

2. Januar. Georg Keller, Eduard Keller, Katharina Keller, Lisette Keller
und deren Ehemann, Johann Ernst Keller, alle bürgerlich von Wolfhalden, tlie
ersten drei wohnhaft in Lutzenberg, die letzteren zwei in Wolfhalden, haben
unter der Finna J. Keller's Erheil, mit Sitz in Lutzenberg, eine Kollektiv-
gesellseliatl eingegangen, welche mit dein 1. September 1890 ihren Anfang
genommen hat. Natur des Geschäftes: Müllerei. Geschäftslokal: Nr. 18, in
der Tobelmühle.

2. Januar. Die Firma J. B. Sturzenegger in Beule (S. H. A. B. 1888.
pag. 812) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.

3. Januar. Inhaber der Firma B. Stein in llerisau
von Buschweiler im Elsass (Deutsches Reich), wohnhaft in
Geschäftes: Handlung in Kleidern, Schuhwaaren etc. Gescliäftslokal: Nr. 217,
Schniiedgasse.

3. Januar. Inhaber der Finna Heinrich Diein in llerisau isl Heinrich
Diem von Schwcllbrunn, wohnhaft in llerisau. Natur des Geschäftes: Gast-
wirthschaft zum Höruli und Metzgerei. Gescliäftslokal: Griesstrasse Nr. 128.

3. Januar, lnhtiber der Firma Gottlieh Engler in llerisau ist Gottlieb
Engler von Stein, wohnhaft in Herisau. Natur des Geschäftes: Stickerei. Gescliäftslokal

: Säge Nr. 485.
3. Januar. Die im S. H. A. 15. 1883, pag. 704 publizirte Kollektivgusellschaft.

unter der Firma Gral' & Miillhaupt in Behetobei ist infolge Todes des
Gesellschafters Jobs. Graf erloschen. Die Liquidation hat der andere Gesellschafter,
Hreh. Müllhaupt, übernommen.

lnhtiber der Firma Heinrich Miillhaupt in Behetobei ist Heinrich Müll-
haupt von Hofstetten, Kanton Zürich, wohnhaft in Behetobei. Natur des
Geschäftes : mechanische Stickerei. Gescliäftslokal: Holdem, Nr. 43; und in St.
Gallen Multergasse, zur goldenen Scheere.

3. Januar. Inhaber der Firma Joachim Hrühliuaiiu in Behetobei ist
Joacliim Brühimann von Ilenimerswil, Kanton Thurgau, wohnhaft in Behetobei.
Natur des Geschäftes: Spezereihandlung. Geschäftslokal: Blatten Nr. 00.

5. Januar. Inhaber der Firma K. Haitianer in llerisau ist Konrad
Haltinner von Eiclibei'g, Kanton St. Gallen, wohnhaft in Herisau. Natur des Ge¬

ist. Bernhard Stein
Herisau. Natur des
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schäftes: Gastwirthschaft und Metzgerei. Geschäflslokal: Schmidgasse Nr. 201,

zuin Oeclisle.
5. Januar. Inhaber der Firma Paul Longoni, Bauiiiiteriiohmer in

Herisau ist Paul Longoni von und in Herisau. Natur des Geschäftes: Maurer-,
Gemelli- und Pllästerungsurbeiten. Geschäftslokal: Eggstrasse Nr 11 B.

Kanton St. Gallen — Canton de St-Gall — Cantone di San Gallo

Bureau St. Gullen.

1890. :to. Dezember. Inhaber der Firma C. Sehänzle in St. Gallen ist
Garl Sehänzle von Veringenstadt (llohenzollci'ii), in St. Gallen. Natur das
Geschäftes: Kolonialwaurenhandlung. Geschäftslokal: Schwalbenslras.se 2.

DD. Dezember. Inhaber der Firma A. Yctsch in St. Gallen ist Andreas
Yetsch von Grabs, in St. Gallen. Natur des Geschäftes: Weinhandlung. Ge-
schäftslokal: Bleichest!'. I.

31. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Jobs. Schlatter
in St. Gallen (S. II. A. B. 1883, pag. 185) erlheilt Prokura an Arnold
Steinniann und an Wilhelm Hemmer in St. Gullen.

31. Dezember. Inhaber der Firma Jl. Meissner-Schocli in St. Gallen ist
Hermann .Meissner-Schocli von Itodewisch (Sachsen), in St. Gallen. Natur des
Geschürtes: Stickerei-Fabrikation. Geschäftslokal: Florastrasse Ii.

31. Dezember. Unter der Firma Stickerei-Gesellschaft vormals
Steiger & U"' (Societe anonyme de Itroileries ci-devant Steiger A O —
Embroidery manufacturing Company limited late Steiger A Gy) hat sich,
mit dem Sitze in der Stadt St. Gallen, eine Aktiengesellschaft gegründet,
welche die Fabrikation von Artikeln der St.ickereibranche und den Handel mit
solchen, sowie den Betrieb verwandter Industriezweige bezweckt und zu dem
Behufe die Etablissements der aulgelosten Kommanditgesellschaft Steiger A G'1*

übernimmt. Die Gesellschaftsstatuten sind am t>. Dezember 1890 festgestellt
worden. Die Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit geschlossen. Das Geseilsei lafts-
kapital besteht aus fünfhundert tausend Franken, eingetbeilt in
fünfhundert Aktien von je eintausend Franken. Die Aktien lauten auf den Inhaber.
Die Bekanntmachungen erfolgen mit rechtsverbindlicher Wirkung für die Aktionäre

durch einmalige Publikation im schweizerischen llandelsamtsblatt. Die
Vertretung der Gesellschaft nach aussen und die rechtsverbindliche Unterschrift
für dieselbe steht denjenigen Mitgliedern des Yerwaltungsrathes zu, welche
dieser hiefiir bezeichnet, sowie jedem Milgliede der Direktion, welche aus einer
oder mehr Personen besteht und vom Yerwaltungsrath aus seiner Mitte bestellt
oder ausserhalb desselben gewählt wird. Der Yerwaltungsrath ist befugt, auch
Prokuraträgei zu ernennen. Als zur Yerlretung der Gesellschaft nach Aussen
berechtigtes Mitglied des Yerwaltungsrathes ist bezeichnet worden Heinhold
Sarasin von und wohnhaft in Basel. Die Direktion ist bestellt aus Jakob
Steiger jun. von Uetikon, Kt. Zürich, und wohnhaft in St. Gallen und Emil
Diem von Herisau und wohnhaft in St. Gallen. Zu einem Prokuraträger
ist ernannt worden Johann Vogel von Zürich. Geschäftslokal: Leonhardstr. 4,
in St. Gallen.

31. Dezember. Der Yerwaltungsrath der Genossenschaft «Scliwei-
zerische Volksbank » in Bern hat am 22. November 1890 den bisher
Schweizerische Yolksbank Filiale St. Gallen lautenden Firinanamen der
Zweigniederlassung in St. Gallen abgeändert in den Namen Schweizerische Yolksbank

tS. II. A. B. 1883. pag. 205; 1884, pag. 387 und 828; 1888, pag. 379,
und 1890, pag. 230).

31. Dezember. Die von der Firma Aug. Schweizer A (1° in St, Gallen
(S. 11. A. Ii. 1883, pag. 248) an Werner Gebert in St. Gallen ertheilte
Prokura ist erloschen.

34. Dezember. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma L. Leder A CiH

in St. Gallen (S. 11. A. B. 1880, pag. 11) hat sich aufgelöst. Aktiva und Passiva
derselben übernimm! der Kommandilär Max* Wirtli, Inhaber der Firma J. M. Wirth
in Sl. Gallen (S. II. A. B. 1883, pag. 105).

31. Dezember. Die Finna Iis. .Jacob Wild in St. Gallen (S. 11. A. B.
1883, pag. 205) ertheilt Prokura an Emil Wild jgr. in St. Gallen.

Bureau Wiittirit /Bezirk Xeuloiicjenhurijl.
30. Dezember. Die Generalversammlung der Aktionäre der Toggcnburger-

balm Gesellschaft in Wattwil (S. II. A. B. 1883, pag. 328, 435, 899; 1880,

pag. 84) hat am 23. Juni 1887 für den mit Tod abgegangenen Herrn
Bezirksummann Wayner neu in den Verwaltungsrath gewählt: Herrn Oberst J. G.
Berlinger in G anterswil.

30. Dezember. Inhalier der Firma E. Diirst-Niissly in Wattwil ist Emanuel
Dürst-Ni'issly von Ennenda, wohnhaft in Wattwil. Natur des Geschäftes: Handel
in Brenn- und Baumaterialien, Sehmiegel-Schleit-Artikeln.

Bureau VV'i/f.

30. Dezember. Die Finna S. Wiesli z. Wernburg in Wyl (S. H. A. 1$.

1883, pag. 824) ist erloschen.
Inhaberin der neuen Finna Wittwe Wicsli z. Weinburg in Wyl ist

Wittwe Magdalena Wicsli geb. Weidmann, bürgerlich von Busswil, Thurgau,
wohnhaft in Wyl. Natur des Geschäftes: Weinhandlung.

Kanton GrauhiiMen — Canton ties Orisons — Cantone del Grigioni

1N90. 21. November. Die Firma J. Hadrutt in St. Moritz (S. 11. A. B.
1883, pag. 841) ist in Folge Ablebens des Inhabers erloschen, womit auch die
den Söhnen Peter Itobert Huilrutt und Alphons Hadrutt ertheilte Prokura
(S. II. A. B. 1883, pag. 841) erloschen ist.

29. Dezember. Florio Tognoni-Badrutt von Bevers, in St. Moritz, Erben
Job. Hadrutt, Sohn sei. von Pagig, in St. Moritz, nämlich: Johann, Maria, Emilia,
Ursulina und Peter Anton Hadrutt, für letzlere drei deren Vormund AIP Badrutt-
.loos, mit Genehmigung der zuständigen Yogteibehörde Oberengadin, Caspar
Badrutt von Pagig, in St. Moritz, Peter Robert Hadrutt von Pagig, in St. Moritz,
Paul Ivanohe Badrutt von Pagig, in St. Moritz, Eduard Tognoni von Bevers, in
St. Moritz. Johann Battista Rocco von Geierina, in St. Moritz, und Alfons Badinlt-
Joos von Pagig, in Kl. Moritz, haben unter der Firma Badrutt &i O' in St. Moritz
(Graubünden), eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1.

November 1890 ihren Anläng genommen hat. Unbeschränkt haftender Gesellschafter
ist Caspar Badrutt. Kommanditäre sind Florio Tognoni-Badrutt, Peter Robert
Badrutt, Paul Ivanohe Badnitt, Eduard Tognoni, Johann Battista Rocco und
Alfons liadrutt-Joos, je mit dem Betrage von einhunderttausend Franken, ferner
Johann, Maria, Emilia, Ursulina und Peter Anton Hadrutt mit dem Betrage von
zwanzigtausend Franken jedes. Natur des Geschäftes: Hötellerie. Geschättslokal:
Engadiner Kulm.

30. Dezember. Naclibenannte Firmen sind von Amteswegen gestrichen
worden:

In Folge Konkurses über die Inhaber und Wegzug derselben:
G. Znu'aroni in Chur (S. II. A. B. 1880, pag. 90 und 112).
Doinciiic Mischol in Parpan (S. 11. A. B. 1883, pag. 032; 1885, pag. :150,

und 1887, pag. 487).

In Folge Konkurses über die Inhaber:
Margreth Knöpfel in Chur (S. II. A. B. 1887, pag. 50).
J. Haider in Chur (S. H. A. B. 1885, pag. 501).
Garl Braeckly in Samaden (S. H. A. B. 1883, pag. 509).
Iliorouimus Yoneselien (11. Yonesohen. Metzger), in Samaden (S. It.

A. B. 1885, pag. 478).
Georg Gegler in Chur (S. 11. A. B. 1887, pag. 37>.
Alois Gadola in Disentis (S. H. A. B. 1890. pag. 72).

Kanton Thurgau — Canton de Thnrgoyie — Cantone di Thurgoyia

1891. 3. Januar. Die Firma Jacques Holier in Frauenfeld (S. II. A. B.
1883, pag. 09) ertheilt Prokura an Arnold Hoher von und wohnhart in
Frauenfeld.

3. Januar. Die Firma J. lluber's Blichdruckerei in Frauenfeld (S. H.
A. 11. 1883, pag. 09) ertheilt Prokura an Arnold Huber von und wohnhaft
in Frauenfeld.

Kanton Tessin — Canton du Tessin — Cantone del Ticiuo

l-flieh di Belliuzona.
1890. 31 dieembre. L'asseniblea generale degli azionisti della Banco

Caiitonalc Ticinesc, societä anonima con sede in Belliuzona (F. u. s.
di c. di 1883, pag. 521; 1884, pag. 319, e 1888, pag. 543), ha nel 28 dieembre
1890 adottata una revisione generale de'suoi Statuti. La ragione sociale con-
linua ad essere quella di Banca Gantonale Ticinese con seile in Belliuzona.
Sonn conservate le atluali agenzie di Locarno, Lugano e Mendrisio. La societä
continuerä ad occuparsi di tutte le operazioni di banca, sconto di elfetti eam-
biari, conti correnti, mutui sopra pegno, uequisto e vendita di titoli pubblici,
einissione di obbligazioni e libretti di risparmio, depositi di titoli e valori, liporti,
emissione di biglietti di banca ecc. La societä e prorogate per trent'anni a
datare del 1° gennajo 1891. II capitale sociale interamente versato e di due
milioni, diviso in 10,000 azioni al portatore de fr. 200 cadauna. Le pubbli-
cazioni della societä si fanno al mezzo del Foglio ufficiale del cantone. L'uso
della fii'ina sociale spetta al direttore della societä e la direzione poträ essere
anche in via provvisoria aftidata ad un membi'o delegato del consiglio di
amministrazione. Finn airemanazione di un nuovo regolamento restano fermi
i diritti di finna e rappresentanza cont'eriti airamininistratore delegato signor
Stoffel Giuseppe, al cassiere, ai membri del consiglio di sorveglianza ed agli
agenti come alle pubhlicazioni awenute a suo tempo nel Foglio di coinmercio.

Uffieio di Lugano.
1891. 2 gennajo. 1 signori Barchi Placido fu Sebastiano di Gravesano e

Soinazzi Carlo di Giuseppe di Porza, doniiciüati a Lugano, liauno costituito sotto la

ragione sociale P. Btirchi & G. in Lugano una societä in uonie eollettivo che
ha cominciato col giorno 18 novenibre 1890. I due soci hanno ciascuno la
flrma sociale. Geliere di coinmercio: Trattoria ed alloggio-albei'go e ristorante
del Pozzo.

Kautou Waadt — Canton de Vaud — Cantone di Vaud

Bureau d'Aujlc.
1891. 5 janvier. Les Enfaiits de Jenii-Jaques De la Bottaz, societe

en noni collectif, donl le siege est ä Byron pres Villeneuve (F. o. s. du c. de
1883, page 918), fait inscrire que outre fexploitation de f I Intel Byron, il font
le commerce de voituriers et loueurs de voitures.

Bureau de Vereij.

5 janvier. La raison Yeuve Glavel Bernhard, ä \'evey (F. o. s. du c.
de 1883, page 440), a cesse d'existor ensiiite de la faiilite de la litulaire.

5 janvier. La raison Yeuve Gontliier Yallon, ä Yevey (F. o. s. du c.
de 1883, page 083), a cessö d'existor ensuite de la faiilite de la titulaire.

5 janvier. La raison Y' Dufour, ä Gheniex-Montreux (F. o. s. du c. de 1883,
page 731), a cesse d'exister ensuite du decös et de la faiilite du titulaire.

Kanton Wallis — Canton du Valais — Cautone del Vallese

Bureau de St-Mau rice.

1890. 31 deceinbre. MM. Jules-Theodore Revaclier. d'Avully, Geneve,
domicilii) ä Yernayaz, et Joseph Arletlaz, de Senibrancher et y domicilie, ont
constitue ä Senibrancher, sous la raison sociale Arletlaz et Bevariier, une
societe en niyn collectif qui a commence le 8 deceinbre 1885. Les deux as-
socies ont chacun la signature sociale. Genre de commerce : Exploitation de
carrieres d'ardoises. Bureau : Chez M. Joseph Arlettaz, ä Senibrancher.

Kanton Gent — Canton de Genfiye — Cantone di Ginera

1891. 2 janvier. La societe en nom collectif Corbet A Menegoz, ayant
son siege ä Annemasse (Haute-Savoie), et un domicile ä Genöve, nögociants
en vins (F. o. s. du c. de 4889, page 404), est radiee d'oflice, ensuite de la
faiilite de cette maison, döclaree par jugeinent. du 30 deceinbre 1890.

2 janvier. La societe en noni collectif A. Gheneviere A C», ayant pour
objet la banque, ä Genöve (F. o. s. du c. de 1883, page 27), est modifiee par
la retraite de l'associe Arthur Gheneviere, pure. en date du lHr janvier 1891.
La maison continue sons la meine raison et saus autres changeinents, entre
les associes Louis-Henri Liemtie et Maurice-Alfred Cheneviöre, auxquels s'est
adjoint, coinine associe responsable, M. Edmund Gheneviöre, jusqu'ici fondö de
procuration de la maison, tons donncilies ä Geneve.

2 janvier. La raison J. Garrere, ä Genöve (F. o. s. du c. de 1883,

page 5i0), est radiee ensuite de renonciation du titulaire.
Les suivants : Charles Jaccard, de Sainte-Croix (Yaud), domicilie ä Geneve,

et Mwc-Louis Alary, de Geneve, y domicilii), ont constitue ä Genöve et sous
la raison sociale Jaccard A Alary, une. soeietö en noni collectif qui a
commence le 1er janvier 1891, et a pour objet la carrosserie et sellerie. Bureaux
et ateliers: 4, Rue Pradier et 11, Rue du Lemaii.

2 janvier. La raison A. Semadeiii, ä Genöve, representant de commerce
et nögociant en vins (F. o. s. du c. de 1889, page 500), est radiöe d'office
ensuite de la faiilite du titulaire, declaree par jugeinent du 30 deceinbre 1890.

II. Besonderes Register— II. Registre special — II. Registro speciale

Eintragungen: — Inscriptions: — Iiiscri/.ioni:

Kanton Zürich — Canton de Zurich — Cantone di Znrigo

1891. 3. Januar. Albert lliirliiuann, Coinmis, von Borgen, geb. 23.
Dezember 1847, wohnhaft in Zürich.
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Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Zollneseii. — Douanes.

lies Philippines. Le budget ospagnol ponv Tnnnee ItS91 rcnferme an article
stipulant que les droit-; d'entree aux lies Philippines qui out ete exigible« jiisqn'au
31 döcenibre 1 t-iiM) le «ernut encore pendant les troi« premiers niois de Taiineo courante,
mais que, a partir du 1er avril, ils «eront rcmplaces par d'autre« droits que fixera tili
nouveau taril". II faut «'attendee ä ee que los droits actuels subisscnt une augmentation,
du moins la commission du tarif des douanes en fait la proposition en vuo, dit-elle, de
protöger suffisamment la production du pays et de convertir l'aveliipel en marche
national.

Cette information ne manqucra pas cTintöresser aussi not re commerce d'exjiortation
assez considerable avoc les lies I'liilipjjities. Des que nous connaitrons les nonveaux
droits, nous puhlirrnn« ceux qu'il sera utile no« exportateurs de connaltre.

Transportwegen. — Transports.
Arbeitszeit beim l'ostdienst. Zum Iiiindesgesetz betr. die Arbeitszeit beim Betrieb

der Eisenbahnen und anderer Transportanstalten wird mit Bezug anfeilen l'ostdienst
eine Vollzielmngsverordnung erlassen.

(ieldanweisungen nach Slia ng-lla'l. Vom 1. .Januar d. J. an können zwischen der
Schweiz und der deutseben Postagentur in Shang-IIa'i (China) gewöhnliche
Geldanweisungen ausgewechselt werden. Hinsichtlich der Taxen, Maximalbeträge. Miinzwährung,
Verrechnung u. s. w. unterliegen die Geldanweisungen von und nach Shang-IIa'i den
nämlichen Bestimmungen, welche für den Verkehr mit Deutschland massgebend sind.

Die Versendung von Anweisungen nach Shang-Hai durch Vermittlung des Postbureau
Basel (über London) ist durch diese Verfügung nicht ausgeschlossen.

Gotthardbahn. Der Bundesrath hat beschlossen, für diejenigen Frachtgutsendungeii,
die'nachweishar an einem Sonn-oder'Festtag auf der Gotthardhahn sich befunden haben
und dort in Folge des Ausfallens der Güterzüge aufgehalten wurden, den betreffenden
Tag hei Berechnung der Lieferfrist nicht in Betracht zu ziehen.

* **
Duree du travail au service postal. Le conseil federal a Ladoptö itn reglemen t

d'exeention de la loi federate concernant la duree du travail dans l'exploitation des chemins
de fer et des autres entreprises de transport, en ce qui concerne le service postal.

Mandats-postepour Shang-Hai. A partir du 1" Janvier conrant, il pourra etre erhänge
des mandats-poste entre la Suisse et l'agence des l'ostes allemandes ä Shang-Hai (Chine).
F.n ce qui concerne les taxes, le inontant maximum, la valour monetaire, la mise en
oompte, etc., ees mandats sont soumis aux dispositions regissant l'ecliange avec PAlIemagne.

Le present ordre de service ne supprime pas la possibility d'expeilier des mandats-
poste pour Shang-IIa'i par l'intermödiaire du bureau de Bäle (voie de Londres).

Chemin de fer du Gothard. Le*conseil federal a döcide que les jours de suspension
du service des marcliandises sur le reseau du Gothard ne soient pas portes en compte
dans les dölais de livraison pour toutes les expeditions de marcliandises pour lesquelles
il serait proitvö qit'elles se sollt trouvöes sur les lignes des chemins de fer du Gothard
un dimanclie on nil jour fori*? et qu'elles y out etö arretöe« ce jour-lä par suite de la
suspension du service des marehaudises.

lioiisulatsvveseii. — C'onsulats.
Neapel. Ill Ersetzung des verstorbenen Herrn .J. Hermann wird Herr Johann Georg

Meuricoffre von Frauenfeld, Bankier in Neapel, zum Schweiz. Generalkonsul in dieser
Stadt gewählt.

* **

Naples. Le conseil fedöral a nomme M. Jean-Georges Meuricoffre, de Frauenfeld
(Thurgovie), banquier ä Naples, en quality de consul genüral de la Confederation suisse
en cette residence, en remplaceinent de M. Fölix Hermann, deet-de.

Verschiedenes. — Divers.
Lebensversifherungsgesellschaften. Die Lehensversicherungsgesellscliaften „New-York

Life Insurance Comp." und „The Equitable Life Assurance Society of the United States"
haben unterm 20. und 30. Dezember dem Versielierungsainte mitgetheilt, das« sie für
einstweilen auf die Fortsetzung des ihnen, Kraft ertheilter Konzession, zustehenden
Geschäftsbetriebes in der Schweiz verzichten. Dieses Vorgehen motiviren die
Gesellschaften damit, das« der Erfolg ihrer hierseitigen Arbeit mit den Unkosten nicht im
Einklänge stehe. *

Das Verhalten der Gesellschaften involvirt nach der Auffassung des Departementes
keinen Verzieht auf die ihnen s. Z. ertlieilte Konzession, wesslialh „The New-York" und
„TheEquitable" nacliwievor dem Aufsichtsgesetze in unveränderter Form unterstellt bleiben.
Der Bundesrath hat von diesem einstweiligen Verzicht auf den Geschäftsbetrieb in der
Schweiz Vormerkung genommen und gleichzeitig konstatirt, das« die beiden Gesellschaften
nach wie vor der vollen Bundesaufsicht nach Massgabe des Gesetzes vomJ25. Juni 1885
unterstellt bleiben.

Zur Warnung. In seinem Handelsbericht über das Jahr 1885, welchen
wir in der Nummer das schweizerischen Handelsamtsblattes vom I. April 1886
veröffentlichten, warnte der schweizerische Konsul in Venedig unsern Handelsstand

vor einer sogenannten «Banca d'industria e di commercio» in Treviso.
Neue Vorspiegelungen, welche schweizerischen Firmen in letzter Zeit von
genannter Bank gemacht worden sind, veranlassen uns, dorjlschweizerischen
Geschäftswelt jeneJWarnung hiemit in Erinnerung zu rufen.

* **
Avis aux voyageurs jde commerce. La communication snivante nous

est adressee par I'administrateur du consulat suisse, M. Henri Kramer, ä Stockholm:
Comme l'annee derniere et les deux atinees anterieures, je crois devoir

appeler l'attention des voyttgeurs de commerce suisses qui pourront avoir ä
visiter la Stiede, sur l'absolue nöcessilö de se munir d'une patente de
commerce dös leur arrivee dans la premiöre ville suedoise oit ils out Tintention de
s'atTÖter pour affaires.

Bei Wiedergabe von Mittheilnngen beliebe man die Quelle anzugeben.

Je rappellerai ä cet egard:
1° Que la demande de patente doit etre faite, et le droit (1(H) couronnos

140 fr. par mois oil traction de mois, ä partir du l"r de chaque mois) paye
au bureau de perception des contributions ,uppbördskuntori de la ville;

2" Que le recu du bureau de perception doil i'-tre vise par la direction de
police de la localite (a Stockholm par le bureau de la police de süretts
fSäkeiiictspolisen' et dans les vilies de province qui ne possedent pas
de chambre de police speciale, par le bureau du fiscal de ville (Sfmlslisktds-
kontor'.

ff" Que, taute de reinplir, nv/ntl hmle apeadion <(e c<m> mevce, ces deux for-
malites indispensables, ie conti'evenant peut etre trappe d'une amende de
1(H) couronnes ä 5(H) couronnes (140 ä 7(H) francs). I.e tont aux termes
de l'ordonnance du 5 octobre 188!) concernant l'impöt additionnel Hevill-
nhuf h payer pour certains avantages et droits speciaux.

4" Que le voyageur de commerce £tranger devra, sous peine d'une amende
de 100 couronnes (140 francs) et de la confiscation de ses marehandises,
se garder scrupuleusement de vendre de In main ü In nuiin, c'est-ä-dire
au deballage. II se contentera de prendre des cominaniles sur echan-
tillons, et rien de plus. (Ordonnance royale du 18 join 1874, modifide
par des ordonnance.« posterioures du 28 juin 187!) et du 23 septembre
1887, sur l'extension de la liberie industrielle.) *)

Le nombre da« (latentes de commerce visees en 1800 au bureau de la
police de sfirete, ä Stockholm, s'est eleve h 1722. '

Pendant le seniestre de janvier-juin, voyageurs out du payer Tarnende
pour avoir neglige de prendre la patente, et ff pour ne pas l'avoir fai* revötir
du visa obligatoire. Dans le second trimeslre, juillet ä ffl decembre, 2 voyageurs

settlement ont ötö frappes de. Tarnende, cela |niur avoir omis la seconde
formalite.

Aucun Suisse n'a, de men sü, ete Irappe d'amende pour Tune on Tautre
des causes mentionnöes. La plupart des victimes ont ete des Anglais du des
Ainericains. 1

Mise en garde. Dans son rapport commercial sur l'annee 1885, que nous
avons publie dans le numero de la Feuille officielle suisse du commerce du
P*1' avril 1880, M. Ie consul suisse ä Venise recounuandait ä notre commerce
de se metier d'une soi-disant « Hm um d'iitduslria e. di comniemio » ä Trevise.
Des faits ou des fentatives d'escroqueries auxquels cette pretendue bauque s'est
dernierement livre envers des maisons suisses. nous engagent ä rappeler cette
recommendation qui, si eile eüt ete ponctuellement suivie, efit evite aux
victimes de ces escroqueries les desagrements et les perl es qu'elles ont mainte-
nant ä regretter.

Ausländlscho Uiuikeu. — Ltuuquenj eti-nngeros.
Banca nationale net regno d'ltalia.

10 (löccmhrc. 20 decembrr. 10 decembre. 20 deeeinbre.
I,. L. L. L.

Moneta metallica 133,338,«38 10!1,1)1 1,303 Cirrolazione 008.381.373 533,481,198
Conti eorrenti ;i

I'ortafoglio t()l,lo2,!)07 3t)8,718.012 vistn (i(i.33o.!)to 78,018.033

Niederländische Bank.

27. Dezember. 3. Jantiar. 27. Dezember. 3. Januar.
fl. fl. Ii. fl.

Metallbestand 10t,.103,338 10.1,5(5(5,311 Nuten-Cireiilation l»f>,l<50,tili» 201,333,515
Werhsel-l'ortef"* 53,157,52(5 71,838,315 Conti-Correnti 10.711.131 7.0(57.515

Teleqram m es.
La compagnie „Anglo-American" fait eoimaitro que les telcgrammr« pour la republique

Argentine ne jteuvent pas etre areepte« moinentanöment jtour etre transmis par «es
lignes (voie Galveston).

La ligne Indo-Europeenne est interrompue entre Gitomir et Odessa.

* Au terme de la meine loi, les etranger- qui de«irent s'etahlir eil Suede pour s'y
livrer au commerce ou ä Tindustrie, doivent s'adresscr direetement au Hoi, jiar requete
dt'qiosee aupres de l'autorite prefertorale qui la transmet au ministere de l'interieur.

Cette requete doit etre aeeompagnde des pieces «nivantes:
1° Le eertifieat paroissial (Prestbetyg) du requerant. (Espeee d'aete d'origine et ä

la fois d'attestation de eajiaeite civique);
2° Un certiticat de la chambre des tutelles et curatelles (Förmyndurekammaren)

que le requerant est majenr et dispose lihrement de «a per-onne et de ses liiens;
3° Un certiticat du tribunal de lr<> instance (Biidhusrätt, vilies, Häradsrätt, ram-

pagnes) que le requerant n'a pas ete ou n'ost pas sous le coup d'une faillite;
t° File declaration du proprietaire de la maison oü le requerant a Tintention

d'ouvrir son affaire, que ledit proprietaire lui a tone expressement un local dans cc hut;
5" Un engagement ccrit de deux personnes counues et acceptable«, domieiliöes

dans la localite, par lequel ees (lersonnes repondent solidairement du (miement. pendant
3 ans, des impöts de l'Etat et de« contributions coinmuttales du requerant.

Les frais afferent« ä eette requete sont. du moins pour Stockholm:
Certificat du tribunal de 1" instance Cour. 2. Fr. 2. 80
(Vrtificat de la chambre des tutelles et curatelles „ 5. „ 7. —

('our. 7. - Fr. 3. 80
Et si la requete est appointee: Droit du timbre 20. „28. —

'Total Cour. 27. — Fr. 37. 80
Eil general, les etrangers qui demandent ä se livrer en Suede au commerce eil

gros ou en detail, habitent ce pays depuis nil temps plus oll moins long. I'our cenx
qui s'y etaldisseiit direetement (hqiuis 1'etranger, les certiticat« officials nientionne« plus
haut devront liaturellement etre df-livres par les autorites nationales ou ötrangeres dont
ils ont relevä jusqu'aloi-s. — La requete et la patente doivent etre renouvelecs toils les
3 ans.

En reproduisaut de« oomuicnlcation«, on ewt pri6 d'on indi«|ucr la aotirc(>.
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Banque de Fonds d'Etats.
L'Assaniblec generale des aetionnaires est eonvoquee ä Geneve, le

luntli 2(5 janvier eonrant, ä 4 heures, ä la Chambre de commerce, Rue du
Stand, n° 11.

Ordre du jour:
1° Rapport du eonseil d'administration.
2° Rapport de Messieurs les censeurs.
ff» Votation stir les conclusions du rapport.
4° Proposition du conseil d'administration, concernant la dissolution de la

Societö et sa mise en liquidation (Aux termes des Statuts, cette
resolution pour etre valable devra ötre piise ä la majorite des deux tiers
des voix et l'asseniblöe devra reunir au moins le tiers du capital social.)

5° Renouvelleinent du conseil d'administration (article 16 des Statuts) et
eventuellement pleins pourvoirs ä lui donner pour effectuer la
liquidation de la soeiöte.

Aux termes de l'article tiil du code des obligations, ie bilan et le compte
de profits et pertes au 31 decembre 1890, ainsi que le rapport des censeurs
seront deposös au siüge social, 11, ltue de Heilande, ä la disposiiton 'de MM.
les aetionnaires, ä partir du 17 conrant. (Hff5!)X)

Geneve, le 10 janvier 1891.

Banque de Fonds d'Etats:
(11) I>e conseil d'administration.

Metallwaarenfabrik Zug.
Die Dividenden pro 1889/90 werden laut Beschluss der Generalversammlung

vom 5. Januar gegen Coupon Nr. ff von heute an hei der Tit. Schweizerischen
Credituustalt in Zürich und Sparknssa Zug spesenfrei ausbezahlt.

Zug, den 5. Januar 1891.

(6) Der Verwaltungsrath.
Imprimerie JENT & REINERT ä Berne.Bnchdruckcrei JENT & REINERT in Bern. —


	

